
Ausgabe Nr. 01/2015 (Jänner) 

Redaktionsschluss f¿r die 

nªchste Ausgabe der 

Gemeinde-Info: 

Montag, 2. Mªrz 2015 
Gemeindeamt Lamprechtshausen 

Tel.: 06274/6202 

E-Mail: gemeinde@lamprechtshausen.at 

Die Gemeinde Lamprechtshausen lädt alle Kinder der            

Gemeinde mit den Eltern zum Kinderfaschingsumzug recht 

herzlich ein! Der Umzug, voran die Musikkapelle, nimmt vor 

den Schulen seinen Ausgang und führt über die Schulstraße 

zum Sportheim des USV Lamprechtshausen. Dort erhält jedes 

maskierte Kind eine Limo und ein Paar Würstl gratis!  

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich  

die Gemeinde und der Sportverein Lamprechtshausen.  
 

Während der Veranstaltung ist das Rauchen in den Räumlichkeiten des Sportvereins verboten!  

© Gemeinde Lamprechtshausen 

Amtliches Mitteilungsblatt 

Zugestellt durch Post.at 

am Samstag, dem 14. Februar 2015; Beginn: 14.00 Uhr  

Landwirtschafts² Bezirksbauernkammerwahl - Wirtschaftskam-

merwahl im Februar 2015 

Geschätzte bäuerliche und nicht bäuerliche Grundbesitzer, geschätzte 

Gewerbetreibende, Unternehmer und Kammermitglieder bei den Inte-

ressensvertretungen! 
 

Als Bürgermeister bitte ich Sie, die Einschaltung(en) zu diesen Wahlen 

zu beachten und an diesen Wahlen unbedingt teilzunehmen. Unsere 

Interessensvertretungen sind der Garant dafür, dass für die unter-

schiedlichsten Bereiche kompetente Beratung den Mitgliedern geboten 

wird und bei Verhandlungen und der Neugestaltung von Gesetzen und 

Vorschriften die Mitsprache gesichert ist! 
 

Kommen Sie bitte zu diesen Wahlen - eine gute Wahlbeteiligung zeigt, 

dass sie demokratisch mitgestalten wollen! 
 

Bitte beachten Sie auch den Vortrag: 

ăDie Europªische Unionò 

am Donnerstag, dem 19. Februar 2015 

um 19.30 Uhr im Benediktussaal 

Informieren Sie sich - denn: ăWer nichts weiÇ, muss alles glaubenò! 



Seite  2 

Volkshochschule - Neue Leitung 

der Regionalstelle 

Flachgau Nord 

Ing. Johann Grießner 

Bis zur nächsten Gemeinde-Info 

verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 

Kürzlich wurde die Leitung der Regi-

onalstelle Flachgau-Nord der Salz-

burger Volkshochschule durch den 

Landesdirektor Mag. Günter Kotrba 

an Frau Magdalena Eder - im dafür 

neu gestalteten Raum im Erdge-

schoss des Gemeindeamtes - über-

geben! 
 

Wir wünschen einen guten Start und 

viel Freude bei dieser neuen Tätig-

keit! Kontakt Regionalstelle Flach-

gau Nord - Frau Eder: Telefon: 

0662/876151 -840 oder per Mail 

Landwirtschafts² und Bezirksbauernkammerwahl 

Information für die Wahlberechtigten zur Wahl: 

Am Sonntag, dem 22. Februar 2015 findet die Wahl 

der Mitglieder der Vollversammlung der Landwirt-

schaftskammer und der Bezirksbauernkammer statt. 

 

Wahllokal: Gemeindeamt Lamprechts- 

  hausen; Erdgeschoss 
 

Wahlzeit: 08.00 bis 13.00 Uhr 

 

Briefwahlkarten: Wahlberechtigte, die am Wahltag 

nicht in Lamprechtshausen sind, können bis 

19.02.2015 eine Briefwahlkarte beantragen und im 

Gemeindeamt abholen. 

Wirtschaftskammerwahl 

Information für die Wahlberechtigten zur Wahl: 

Am Mittwoch, 25. Februar und Donnerstag, 26. Februar 

2015 ist das Wahllokal in Lamprechtshausen f¿r die 

Wahl der Wirtschaftskammer geöffnet. 

Wahllokal: 

G e m e i n d e a m t 

Lamprechtshausen;  

Erdgeschoss 
 

Wahlzeit: 

jeweils von 08.00 

bis 20.00 Uhr 
 

Weitere Informationen 

erhalten Sie bei der 

Wir tschaf tskammer 

Salzburg 0662/88880. 

 

l a m p r e c h t s h a u -

sen@volkshochschule.at 
 

Es freut uns, dass wir in unserer Ge-

meinde für die Region Flachgau 

Nord eine ăBleibeò f¿r die Volks-

hochschule zur Verfügung stellen 

können! 
 

Für die jahrelange, sehr gute Arbeit 

als Leiterin der VHS Lamprechtshau-

sen bedanken wir uns bei Frau Bri-

gitte Huber auf das Allerherzlichste! 

Unter ihrer Führung wurde das Pro-

gramm an Kursen ständig erweitert 

und deckt sehr viele Wünsche der 

bildungsfreudigen Menschen in un-

serer Region ab! Danke dafür! 

Wohnungssuche fĖr eine 

Asylantenfamilie 
Gemäß der Flüchtlingskonvention 

1951 und der Grundversorgungsver-

einbarung 2004 sind die Republik 

Österreich, die Länder und Gemein-

den verpflichtet, Flüchtlinge aufzu-

nehmen und die Grundversorgung 

zu sichern. Von den fast 2.400 Ge-

meinden in Österreich sind ca. 

1.800 Gemeinden dieser Verpflich-

tung nicht gefolgt! Lamprechtshau-

sen auch noch nicht! Der Gemeinde-

rat hat einhellig die Meinung vertre-

ten, dass man eine Flüchtlingsfami-

lie (3-5 Personen) auf jeden Fall auf-

nehmen sollte! 
 

Wer hat eine freie Wohnung (bzw. 

ein Haus) zur Verfügung? Bitte mel-

den Sie sich beim Amtsleiter Manf-

red Weiß Tel.: 06274/6202-13 oder 

beim Bürgermeister Ing. Johann 

Grießner Tel.: 06274/6202-14. Wir 

geben gerne Auskunft - helfen wir im 

Sinne gelebter Menschlichkeit! 



 

80. Geburtstag von Martina Armstorfer, 

Riedlkamerstraße 43, Zaunerbäuerin sen. 
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Auch für die diesjährige Heizperiode 

wird das Land Salzburg mit einem 

Heizscheck in der Höhe von EUR 

150,ñ (einmalige Zahlung/pro 

Haushalt), die finanziellen Mehrbe-

lastungen der SalzburgerInnen mit 

niedrigem Einkommen ausgleichen. 

(Beantragungsfrist: von 01. Jªnner 

bis 31. Juli 2015) 

 

Voraussetzungen sind: 

¶ Hauptwohnsitz im Land Salz-

burg 

¶ Nachweis der Heizkosten 

¶ Nachweis des Monatsnetto-

einkommens:  

A l l e i n l e b e n d e ,  A l l e i n-

erzieherInnen, EUR 828,00 

Ehepaare, Lebensgemein-

schaften, EUR 1.242,00 

Die Einkommensgrenze erhöht sich: 

für jedes Kind im Haushalt mit Fami-

lienbeihilfenbezug um EUR 207,00; 

für jedes Kind im Haushalt ohne 

Familienbeihilfenbezug um EUR 

414,00; 

für jede weitere erwachsene Person 

im Haushalt EUR 414,00. 

 

Das Antragsformular für den Heiz- 

scheck erhalten Sie nach Vorlage 

der erforderlichen Unterlagen im        

Gemeindeamt (Meldeamt)! 

85. Geburtstag von Rosa Barth, 

Oberarnsdorf 8, Huberbäuerin sen. 

85. Geburtstag von Katharina Eder, 

Zettlau 5/1, Schneiderbäuerin sen. 

Gratulationen 

Gemeindejagdkommission Lamprechtshausen 

Einladung zur Grundbesitzerversammlung 

Die Gemeindejagd Lamprechtshausen wird ab 1.1.2016 für den Zeitraum 

von 9 Jahren zur Neuverpachtung ausgeschrieben. In den nächsten Mona-

ten müssen daher Verhandlungen mit den Bewerbern stattfinden. Gemäß 

§ 21 Abs. 2 des Jagdgesetzes 1993 ist vor jeder Neuverpachtung eine 

Grundbesitzerversammlung abzuhalten. Diese dient dazu, dass die Gemein-

dejagdkommission die Wünsche der Grundbesitzer in Erfahrung bringt und 

diese bei den Pachtverhandlungen einarbeiten kann. 

TERMIN: Montag, 23. Februar 2015 

UHRZEIT: 19.30 Uhr 

ORT:  Benediktussaal, Gemeindeamt 2. OG 

Angesichts der Wichtigkeit dieser Versammlung erhofft sich die Gemeinde-

jagdkommission eine rege Teilnahme.  

Für die Gemeindejagdkommission 

Franz Zehentner, Vorsitzender 

Für die Frühjahrsaufforstung 2015 können Bestellungen von Waldpflanzen 

bis 28. Februar 2015 im Gemeindeamt abgegeben werden. Es wird darauf 

hingewiesen, dass gemäß § 13 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975 idgF, 

jeder Waldeigentümer verpflichtet ist, Kahlflächen und Räumden mit stand-

ortstauglichen Forstpflanzen aufzuforsten. Es wird empfohlen, vor allem die 

Mischhölzer rechtzeitig zu bestellen. Die Forstsachverständigen der Gruppe 

Umwelt und Forst der Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung beraten 

Sie gerne. Nachbestellungen werden zwar jederzeit angenommen, doch 

kann die Auslieferung dann nicht garantiert werden.  

Forstpǭanzenbestellung 2015 

90. Geburtstag von Martina Armstorfer, 

Michael Haydn-Weg 12 

85. Geburtstag von Johann Altendorfer, 

Bruck 23/1  



 

Ehrungen bei der Jahresab-

schlussfeier der 

Gemeindebediensteten 
Der Bürgermeister, Vizebürger-

meister und Amtsleiter konnten 

am 23. Jänner 2015 im Rah-

men der Jahresabschlussfeier 

Frau Karin Gratzer zum 20-

jährigen Dienstjubiläum, Frau 

Martina Höpflinger zum 10-

jährigen Dienstjubiläum und 

Frau Gerlinde Leitner ebenso 

zum 10-jährigen Dienstjubiläum 

gratulieren. Herzliche Gratulati-

on und herzlichen Dank für die 

langjährige Mitarbeitertreue. 
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Gratulationen 

85. Geburtstag von Irmengard Schulz, 

Schulstraße 2/3 

Energieausweis als Planungs-

instrument 

Für geplante Sanierungs- oder Um-

baumaßnahmen an bestehenden 

Objekten bzw. auch beim Verkauf ist 

oftmals die Erstellung eines Energie-

ausweises gefordert. Wir mºchten 

darauf hinweisen, dass die Erstel-

lung des Energieausweises von ei-

nem befugten Unternehmer als Pla-

nungsinstrument verstanden wer-

den soll und dieser Schritt daher als 

erstes gesetzt werden soll. 
 

Oftmals ergeben sich im Gespräch 

mit den Experten zusätzliche Überle-

gungen, die in eine Sanierung/einen 

Umbau einfließen sollen. Bitte daher 

rechtzeitig um Kontaktaufnahme 

mit einem befugten Unternehmen ð 

eine Auflistung finden Sie auf der 

Homepage www.berechner.at. 

Nachtrþglicher Kostenersatz fĖr 

Straùenherstellung 

Die Gemeinde Lamprechtshausen 

hat in den letzten Jahren immer 

mehrere Hunderttausende Euro auf-

gewendet, um Straßen im Gemein-

degebiet zu sanieren. Diese Investi-

tionen werden vom Land Salzburg 

gefºrdert (ăGAFò ð Gemeindeaus-

gleichsfonds). Gleichzeitig fordert 

das Land die Gemeinden aber auch 

auf, von ihren gesetzlichen Möglich-

keiten zur Kostenvorschreibung Ge-

brauch zu machen. 
 

Diese Möglichkeit wurde unter ande-

rem im § 17 Salzburger Bebauungs-

grundlagengesetz geschaffen. Dies-

bezüglich gibt es einen einstimmi-

gen Gemeindevertretungsbeschluss, 

wonach bei Bauplatzerklärungen 

pro m² Bauplatz ϵ 1,00 als nach-

träglicher Kostenersatz eingehoben 

wird (min. ϵ 500,00, max.  

Die BaubehĐrde und das Bauamt informieren: 

ϵ 2.000,00). Bei einer Bauplatzflä-

che von z.B.: 800 m² ergibt das so-

mit ϵ 800,00. Dieser Betrag wird 

gemeinsam mit den anderen Be-

sche idkos ten  (Verwa l tungs-

abgaben, Bundesgebühren, Sach-

verständigengebühren) eingehoben. 
 

Wir ersuchen um Verständnis für 

diese Maßnahme im Sinne der Er-

haltung unseres weitläufigen Ge-

meindestraßennetzes mit einer Ge-

samtlänge von mehr als 70 km! 

Einmessverpǭichtung nach Voll-

endung einer baulichen Maù-

nahme 

§ 17 Baupolizeigesetz regelt, dass 

die Vollendung einer baulichen Maß-

nahme der Baubehörde anzuzeigen 

ist. Für Bauten mit einer überdach-

t e n  F l ä c h e  v o n  ü b e r  

20 mį ist zudem ein von einem be-

fugten Unternehmen (z.B. Geome-

ter) verfasster Plan über die genaue 

Lage des Baues der Baubehörde 

vorzulegen (Einmessplan, Baukon-

trollplan). 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, 

dass die Gemeinde einen Sammel-

auftrag für Einmessungen erteilt, 

was in der Regel für die Bauherr-

schaft günstiger ist. Wir haben fest-

gestellt, dass viele Objekte noch 

nicht eingemessen wurden (Hinweis: 

Diese Verpflichtung trifft auch allfäl-

lige Rechtsnachfolger). Wir werden 

daher in den nächsten Wochen die 

von uns festgestellten Grundbesitzer 

anschreiben, auf diese gesetzliche 

Verpflichtung hinweisen und einen 

Sammelauftrag für die Einmessung 

anbieten.   

Bgm. Ing. Johann Grießner, 

BAL Roland Wagner 

http://www.berechner.at


 
Kindergarten-, Krabbelgrup-

pen- und Mittagsgruppen-

Einschreibung 

Einschreibungstermine: 

Montag, 9.3.2015 

von 9.00 bis 11.00 Uhr und 

von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Dienstag 10.3.2015 

von 9.00 bis 11.00 Uhr 
 

Mittwoch 11.3.2015 

von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 

von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Bitte Termin im Kindergarten 

bei der Voranmeldung im Febru-

ar eintragen! Bitte beachten Sie: 

Voraussetzung für die Aufnah-

me in die Krabbelgruppe ist die 

Berufstätigkeit der Eltern! Bitte 

bringen Sie, wenn möglich eine 

Arbeitsbestätigung mit! Krabbel-

gruppenkinder müssen bei Be-

treuungsbeginn 1,5 Jahre alt 

sein! 

Mitzubringen sind: Geburtsur-

kunde, Meldezettel und Impf-

ausweis des Kindes 

Für die Voranmeldung wichtig: 

bitte in der Zeit von 7.00 bis 

9.00 Uhr und von 11.00 bis 

16.00 Uhr!!! 

Elisabeth Weiß 

Kindergartenleiterin 

 

Ferienaktion der Gemeinde 

Freifahrt Lokalbahn 

Für die Zeit vom 09.02. bis 

15.02.2015 (Semesterferien) 

werden Gutscheine für Kinder 

vom 6. bis zum vollendeten 

14. Lebensjahr (Hauptwohnsitz 

in Lamprechtshausen) zur Frei-

fahrt mit der Lokalbahn ausge-

geben. Das Angebot ist für die 

Ferien mit 2 Hinð und R¿ckfahr-

ten je Kind limitiert. 
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Gruppe 0: VertretungskĐrper 

und allgemeine Verwaltung 
Gemeindeamt: 

In den laufenden Ausgaben ist u. a. 

der Betreuungsaufwand für die EDV 

in der Höhe von ϵ 27.000,00 enthal-

ten. ϵ 40.000,00 werden für die 

Raumordnung und Raumplanung 

aufgewendet, die Überarbeitung des 

Räumlichen Entwicklungskonzepts 

steht bevor. Transferzahlungen an 

den Regionalverband Oberndorf für 

den Bereich Raumordnung schlagen 

mit ϵ 21.800,00 zu Buche. 

Gruppe 1: ðǩentliche Ordnung 

und Sicherheit 
Freiwillige Feuerwehren: 

Der Voranschlag der Feuerwehr 

Lamprechtshausen sieht Ausgaben 

in der Höhe von ϵ 242.000,00  und 

Jahresvoranschlag 2015 

Der Jahresvoranschlag 2015 wurde in drei Sitzungen des Gemeinderates 

beraten und in der Sitzung der Gemeindevertretung am 15.12.2014 als 16. 

Budget in Serie einstimmig beschlossen. Das Gesamtergebnis stellt sich wie 

folgt dar: 

Ordentlicher Haushalt     ϵ   7.425.100,00  

Außerordentlichen Haushalt    ϵ   2.250.000,00  

Dies entspricht einem Gesamtbudget von  ϵ   9.675.100,00.  

Der ordentliche Haushalt teilt sich in folgende Gruppen: 

Gruppe Namentliche Bezeichnung Einnahmen Ausgaben 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 30.600,00  739.500,00  

1 
Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 

(Feuerwehrwesen, Baupolizei) 
21.200,00  300.100,00  

2 
Unterricht, Erziehung, Sport 

(Schulen, Kindergarten) 
656.900,00  1.881.300,00  

3 Kunst, Kultur und Kultus 101.500,00  253.000,00  

4 

Soziale Wohlfahrt 

(Sozialhilfe, Behindertenhilfe, ºffentliche 

Wohlfahrt) 

8.000,00 648.100,00  

5 
Gesundheit 

(Beitrªge f¿r Krankenanstalten) 
16.000,00  462.600,00  

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 25.800,00  658.700,00  

7 Wirtschaftsförderung 0,00 16.500,00  

8 
Dienstleistungen 

(Kanalisation, M¿llabfuhr, Beleuchtung, 
1.279.600,00  1.829.900,00  

9 
Finanzwirtschaft 

(Bundes-, Landes- und Gemeindeabgaben) 
5.285.500,00  635.400,00  

  Gesamtsumme 7.425.100,00  7.425.100,00  

Im außerordentlichen Haushalt sind folgende Summen beschlossen: 

¶ Umbau, Sanierung und  

Erweiterung Volksschule Lamprechtshausen ϵ    870.000,00  

¶ Straßensanierungen und ðasfaltierungen ϵ    480.000,00  

¶ Ortszentrum Arnsdorf    ϵ    300.000,00  

¶ Oberflächenwasserkanal Riedlkam  

(Planungsleistungen)    ϵ    100.000,00  

¶ Straßenbeleuchtung    ϵ    500.000,00  

Die außerordentlichen Projekte werden finanziert mittels Darlehensaufnah-

men, Rücklagenauflösungen und Zuschüssen aus dem Gemeindeausgleichs-

fonds. 
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Einnahmen von ϵ 12.200,00 vor. 

In den Ausgaben ist die Rücklagen-

bildung von ϵ 15.000,00 enthalten 

(ϵ 10.000,00 für Fahrzeuge und 

ϵ 5.000,00 für ein hydraulisches 

Rettungsgerät). Der Löschteich in 

Nopping soll um ϵ 15.000,00 sa-

niert werden. Die Sanierung des 

Bodens in der Fahrzeughalle 

schlägt mit etwa ϵ 70.000,00 zu 

Buche. 

Für die Feuerwehr Arnsdorf ist für 

den laufenden Betrieb ein Betrag 

in der Höhe von ϵ 36.000,00 vor-

gesehen. Darin enthalten ist die 

Rücklagenbildung in der Höhe von 

ϵ 15.000,00 für die Anschaffung 

eines Fahrzeugs im Jahr 2017. 

Gruppe 2: Unterricht, Erzie-

hung, Sport und Wissenschaft 
Volksschulen: 

Die Ausgaben für die Volksschule 

Lamprechtshausen betragen 

ϵ 205.800,00. Um ϵ 5.400,00 

werden Lernprogramme, PC-

Lernspiele, Kopiervorlagen und 

Bücher angeschafft. Die Schüler-

freifahrt für Volksschulkinder kos-

tet ca. ϵ 8.500,00. Für die Volks-

schule Arnsdorf sind Ausgaben in 

der Höhe von insgesamt 

ϵ 138.800,00 veranschlagt. Darin 

enthalten sind Ausgaben für ge-

setzlich vorgeschriebene Brand-

schutzmaßnahmen in der Höhe 

von ϵ 60.000,00. Für 6 Kinder aus 

Göming vereinnahmen wir Gast-

schulbeiträge in der Höhe von 

ϵ 7.000,00. An andere Gemeinden 

zahlen wir ϵ 8.000,00 für 7 Kinder, 

die die dortigen Volksschulen be-

suchen. 

Hauptschule: 

In der Gesamtsumme von 

ϵ 496.400,00 schlagen vor allem 

die Darlehensraten inkl. der Zinsen 

auf Grund des Umbaus mit 

ϵ 111.900,00 stark zu Buche. 

Für die Anschaffung einer Musikan-

lage, div. Turngeräte und div. Mobili-

ar werden ϵ 26.000,00 veran-

schlagt. Für Schüleraufsichten wer-

den in etwa ϵ 7.800,00 ausgege-

ben. Die Schulbusbeförderung für 

Hauptschüler kostet der Gemeinde 

ca. ϵ 10.000,00. 9 Kinder aus 

Lamprechtshausen besuchen der-

zeit auswärtige Hauptschulen, wofür 

Beiträge in der Höhe von 

ϵ 19.200,00 anfallen. Andererseits 

erhält die Gemeinde für 75 auswär-

tige Kinder einen Gastschulbeitrag 

von etwa ϵ 95.000,00. Großen An-

klang findet die Mittagsausspeisung 

in der Hauptschule ð dafür werden 

inkl. der Personalkosten ca. 

ϵ 6 4 . 0 0 0 , 00  a usge ge be n , 

ϵ 27.000,00 stehen dem als Ein-

nahmen gegenüber. 

Sonderschule und Polytechnische 

Schule: 

Hier sind lt. Mitteilung der Stadtge-

meinde Oberndorf für das Sonderpä-

dagogische Zentrum ϵ 11.300,00 

für 1,3 Schüler aus Lamprechtshau-

sen und für den Polytechnischen 

Lehrgang ϵ 27.000,00 für 8 Schüler 

aufzuwenden. 

Berufsschule: 

Die Gemeinde zahlt für die in den 

Lamprechtshausener Betrieben aus-

zubildenden Lehrlinge einen Berufs- 

schulkostenbeitrag in der Höhe von 

ϵ 33.000,00. Schulaufwand 

(abz¿glich Einnahmen) gesamt f¿r 

2015: ϵ 745.200,00  

Kindergarten: 

Die Gesamtausgaben belaufen sich 

auf ϵ 717.700,00. Davon werden 

ϵ 74.000,00 für Darlehenstilgung 

und ðzinsen aufgewendet. 73,6 % 

der Ausgaben verschlingen die Per-

sonalkosten. Die Einnahmen im Kin-

dergarten betragen ϵ 246.600,00, 

davon entstammen ϵ 42.000,00 

aus dem Kindergartenbeitrag, 

ϵ 32.000,00 Bundesförderung, 

ϵ 10.000,00 Landeszuschuss, 

ϵ 130.000,00 Landesbeitrag, 

ϵ 5.600,00 aus Buskosten und 

ϵ 10.000,00 für das Mittagessen. 

Der Abgang in der Höhe von 

ϵ 471.100,00 ist somit von der Ge-

meinde zu tragen. Bei derzeit 116 

Kindern entspricht dies einem Be-

trag von ca. ϵ 4.061,00 pro Kind/

Jahr. 

Schulische Nachmittagsbetreuung: 

In der Schulischen Nachmittagsbe-

treuung, die der Volksschule unter-

geordnet ist, werden derzeit 35 Kin-

der betreut. Dafür werden insge-

samt ϵ 21.400,00 an Ausgaben auf-

gewendet, dazu kommen noch die 

Personalkosten, die allerdings zum 

Teil in der Gesamtsumme der Volks-

schule enthalten sind. ϵ 24.000,00 

können als Einnahmen verbucht 

werden. 

Der Abgang (inkl. Personalkosten) 

beträgt somit ϵ 22.300,00, d.h. ca. 

ϵ 637,00 pro Kind/Jahr. 

Krabbel- und Mittagsgruppe: 

In der Krabbelgruppe werden derzeit 

8 Kinder betreut. Die Mittagsgruppe 

wird von 16 Volksschülern besucht. 

D a f ü r  w e r d e n  i n s g e s a m t 

ϵ 86.700,00 an Ausgaben aufge-

wendet. ϵ 39.500,00 können als 

Einnahmen verbucht werden. Der 

Abgang beträgt somit ϵ 47.200,00, 

d.h. ca. ϵ 1.967,00 pro Kind/Jahr. 

Für die Betreuung der 175 Kinder 

zwischen 1 ½ und 10 Jahren über-

nimmt die Gemeinde Lamprechts-

hausen im Jahr 2015 einen Abgang 

von ϵ 540.600,00.  

Jugendtreff: 

Für den Jugendtreff werden im Jahr 

2015 insgesamt ϵ 13.300,00 bud-

getiert. Derzeit findet jedoch kein 

Betrieb statt. 
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Für die Betreuung von Kindern bei 

Tageseltern werden im Jahr 2015 

insgesamt etwa ϵ 20.000,00 aufge-

wendet. 

Sportplätze: 

Die Gesamtausgaben betragen 

ϵ 29.200,00. Darin enthalten ist 

neben den Kosten für Strom und  

Gas auch die Subvention an den 

USV in der Höhe von ϵ 6.000,00 

(davon ϵ 2.000,00 für den Ankauf 

eines Mulch-Rasenmähers).  

Öffentliche Bücherei: 

Für die Bücherei werden im Jahr 

2015 ϵ 14.500,00 aufgewendet, 

davon sind ϵ 6.500,00 durch Ein-

nahmen bedeckt. 

Gruppe 3: Kunst, Kultur und Kul-

tus 
Maßnahmen zur Förderung der Mu-

sikpflege: 

Als Beitrag für die Musikschule wur-

den ϵ 50.000,00 veranschlagt. Der-

zeit werden ca. 90 Schüler vom Mu-

sikum, Zweigstelle Lamprechtshau-

sen unterrichtet. Dazu kommen 

noch ϵ 11.800,00 für den Betrieb 

des Musikprobenraumes und als 

Unterstützung der Trachtenmusikka-

pelle. 

Heimat- und Kulturpflege: 

Für die Ortschronik wurden bereits 

Rücklagen gebildet. Für 2014 sind 

Ausgaben von ϵ 70.000,00 im 

Budget enthalten, die jedoch zur 

Gänze durch Rücklagen bedeckt 

sind. Auch für das Stille-Nacht-

Museum in Arnsdorf sind Kosten in 

der Höhe von ϵ 35.600,00 veran-

schlagt. Dem Betrag stehen Einnah-

men aus Rücklagenauflösungen in 

der Höhe von ϵ 24.000,00 gegen-

über. Für Kulturprojekte (Salz-Art, 

etc.) stehen insgesamt ϵ 9.500,00 

zur Verfügung. Für den Betrieb und 

die Instandhaltung des Veranstal-

tungs- und des Chorprobenraumes 

werden ϵ 11.800,00 aufgewendet. 

Kirchliche Angelegenheiten: 

Eine Rücklage von ϵ 50.000,00 wur-

de für die bevorstehende Kirchensa-

nierung in Arnsdorf gebildet. 

Gruppe 4: Soziale Wohlfahrt und 

WohnbaufĐrderung 
Soziale Wohlfahrt: 

Diese Kosten sind der Gemeinde 

vom Land vorgegeben und gliedern 

sich wie folgt auf: 

Sozialhilfe: ϵ 215.500,00  

Behindertenhilfe: ϵ 234.100,00  

Jugendwohlfahrt: ϵ   82.200,00  

Die Bezahlung des Pflegegeldes 

wurde neu geregelt und wird vom 

Bund über die Abrechnung der Er-

tragsanteile direkt einbehalten ð für 

2015 ϵ 58.000,00.  

Seniorenheim und Betreubares 

Wohnen: 

Für die Seniorenwohnheime Obern-

dorf und Bürmoos ist im Jahr 2015 

ein Beitrag von ϵ 67.000,00 zu ent-

richten. F¿r das Projekt ăAltern in 

guter Gesellschaftò stehen 

ϵ 10.000,00 zur Verfügung, ein Teil 

davon wird vom SIR gefördert, 

ϵ 5.000,00 sind durch Rücklage 

bedeckt. 

Jugendfreizeitaktivitäten: 

Für die Abhaltung des Ferienpro-

gramms und für Lokalbahn-

Fahrkarten während der Ferien ste-

hen ϵ 12.000,00 zur Verfügung. 

Allgemeine Wohnbauförderung: 

Als Förderung für die Errichtung von 

Heizungen mit alternativen Energie-

formen ist pro Anlage ein Betrag von 

ϵ 250,00 festgesetzt. Für das Jahr 

2015 sind insgesamt ϵ 5.500,00 

budgetiert. 

Gruppe 5: Gesundheit 
Rettungsbeitrag: 

Für das Rote Kreuz wurde der ge-

setzlich vorgeschriebene Beitrag von 

ϵ 16.800,00 vorgesehen. 

Krankenanstalten: 

Der Beitrag zum Abgang bei den 

Krankenanstalten ist lt. Mitteilung 

d e r  La nd es re g i e run g  m i t 

ϵ 340.500,00 veranschlagt. 

Die Gesamtausgaben der Gemein-

de Lamprechtshausen für Sozialhil-

fe, Behindertenhilfe, Pflegegeld 

und Jugendwohlfahrt, Seniorenbe-

treuung sowie Krankenanstalten-

beiträge betragen insgesamt 

ϵ 966.100,00 oder ca. ϵ 2.647,00 

pro Tag! 

Aktion Gesunde Gemeinde: 

Für Veranstaltungen in Verbindung 

mit dem Thema Gesundheit wur-

den ϵ 5.000,00 vorgesehen. E-

Bikes sollen ð so wie in den Vorjah-

ren ð auch heuer wieder mit bis zu 

ϵ 100,00 pro Fahrrad gefördert 

werden. 

Lärmschutzmaßnahmen: 

Aus dem Jahr 2014 wurden 

ϵ 50.000,00 auf Rücklage gelegt, 

im laufenden Jahr 2015 sind 

ϵ 20.000,00 enthalten, um private 

Lärmschutzmaßnahmen finanziell 

zu unterstützen. 

Natur- und Landschaftsschutz: 

F ü r  d a s  P r o j e k t 

ăBiotopverbundkartierungò werden                

ϵ 20.000,00 budgetiert, die fast 

zur Gänze durch eine Landesförde-

rung bedeckt sind. Für die Erstel-

lung eines Baumkatasters stehen 

ϵ 10.000,00 zur Verfügung. 

Gruppe 6: Straùen² und Wasser-

bau, Verkehr 
Gemeindestraßen und Bauhof: 

Die Gesamtkosten belaufen sich 

auf ϵ 589.100,00. Darlehensrück-

zahlungen für abgeschlossene 

Straßensanierungen schlagen mit 

ϵ 81.500,00 zu Buche. Für die In-

standhaltung der Gemeindefahr-

zeuge werden ϵ 35.000,00 aufge-
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wendet. Für die Neuanschaffung 

eines Kleintraktors mit Zusatzgerä-

ten werden ϵ 83.500,00 budge-

tiert. Für den Oberflächenwasser-

kanal Asten sind ϵ 30.000,00, für 

den Bereich Stadlerseestraße 

ϵ 25.000,00 veranschlagt. 

Gruppe 7: WirtschaftsfĐrde-

rung 
In dieser Kategorie sind Ausgaben 

in der Höhe von ϵ 15.400,00 aus-

gewiesen. 

Gruppe 8: Dienstleistungen 
Müllbeseitigung: 

Insgesamt belaufen sich die lau-

fenden Ausgaben für die Müllbe-

seitigung auf ϵ 299.800,00. Darin 

enthalten sind Darlehenstilgungen 

und  Z insbe las tungen von 

ϵ 27.800,00. Die Ausgaben sind 

durch Einnahmen aus der Müll- 

bzw. Bereitstellungsgebühr abge-

deckt.  

Straßenbeleuchtung: 

Die Ausgaben für die Straßenbe-

leuchtung sind mit ϵ 38.000,00 aus-

gewiesen, wovon ϵ 20.000,00 auf 

Instandhaltungen und ϵ 18.000,00 

auf Stromkosten entfallen. 

Mehrzweckgebäude: 

Für das Mehrzweckgebäude fallen 

2015 Leasingraten in der Hºhe von 

ϵ 116.000,00 an. Für Maler- und 

Instandhaltungsmaßnahmen sind 

ϵ 37.000,00 budgetiert. 

Für die im Mehrzweckgebäude un-

tergebrachten Vereinsräumlichkei-

ten (Chorprobenraum, Schützen-

raum, Musikprobelokal, Veranstal-

tungsraum) werden insgesamt 

ϵ 22.000,00 aufgewendet. 

Abwasserbeseitigung ð Kanal: 

Unter diesem Teilabschnitt wurden 

ϵ 1.144.400,00 budgetiert. Davon 

fallen ϵ 145.000,00 für Darlehens- 

tilgungen und -zinsen an. Aber auch 

die Kanalsanierung schlägt mit 

ϵ 100.000,00 stark zu Buche. Die 

Beiträge an den Reinhalteverband 

sind mit ϵ 355.000,00 veran-

schlagt, dazu kommt noch eine 

Nachzahlung in der Höhe von 

ϵ 463.000,00. Den Ausgaben ste-

hen Einnahmen aus der Benüt-

zungsgebühr in der Höhe von 

ϵ 872.900,00 gegenüber. 

Gruppe 9: Finanzwirtschaft 
Ertragsanteile: 

Die Höhe der Ertragsanteile richtet 

sich nach der Bevölkerungsstatistik. 

Für 2015 wurden Ertragsanteile in 

d e r  H ö h e  vo n  i ns ge s a m t 

ϵ 3.162.900,00 veranschlagt, da-

von werden vom Land ϵ 58.000,00 

als Vorwegabzug für das Pflegegeld  

und ϵ 309.400,00 als Landesumla-

ge einbehalten. 

Einnahmen aus Gemeindeabgaben: 

Bei den Einnahmen aus Gemeinde-

abgaben in der Höhe von 

ϵ 1.592.300,00 trägt die Kommu-

nalsteuer mit einem Betrag von 

ϵ 1.280.500,00 den größten Teil 

bei. 

Schuldenstand der Gemeinde 
Der Schuldenstand beträgt zu Be-

ginn des Jahres 2015 etwa ϵ 6,05 

Mio. Derzeit hat Lamprechtshausen 

3.880 Einwohner. Das sind ca. 

ϵ 1.559,00 Schulden pro Einwoh-

ner. 

Allgemeine Zahlen 
Die Gemeinde Lamprechtshausen 

beschäftigt zurzeit 44 Bedienstete, 

dazu kommen noch je nach Bedarf 

zwei bis drei Aushilfen und sechs bis 

acht Schulaufsichten. Der Personal-

aufwand beträgt ca. ϵ 1,555 Mio., 

das ist etwa ein Fünftel der Ausga-

ben des ordentlichen Haushalts. Für 

Strom- und Wärmekosten wendet 

d i e  G e m e i n d e  i n s g e s a m t                    

ϵ 148.000,00 auf.  

Andrea Pabinger 

Kassenleiterin 

 

 



GebĖhren und Abgaben fĖr das Rechnungsjahr 2015 

Laut Beschluss vom 15.12.2014 

STEUERN  

Grundsteuer A  500% 

Grundsteuer B  500% 

Kommunalsteuer  3% 

Allgemeine Ortstaxe (zzgl. û 0,05 Bes-Fondbeitrag) 0,37 

Besondere Ortstaxe: 

Ferienwohnungen unter 40m2 Nutzfläche  74,00 

Ferienwohnungen mit 40 bis 80m2 Nutzfläche  103,60  

Ferienwohnungen über 80m2 Nutzfläche  133,20  

Hundesteuer pro Hund 

(gemªÇ Hundesteuerverordnung)  
34,40 

Ersatzhundemarke 3,50 

GEBÜHREN  

Gemeindeverwaltungsabgabe 

(gemªÇ Gemeindeverwaltungsabgabenverordnung)  

Kommissionsgebühren 

(gemªÇ Kommissionsgeb¿hrenverordnung)  

GEBÜHREN FÜR DIE ABWASSERBESEITIGUNG (inkl. 10% MWSt)  

Interessentenbeitrag pro Punkt  594,00  

Kanalbenützungsgebühr je m3  3,83 

KINDERGARTENGEBÜHREN (inkl.10% MWSt./monatlich)  

A) Kindergartenkinder ohne Schulanfänger 

für erstes Kind ohne Transport 

07.00 bis 13.00 Uhr 75,80 

07.00 bis 16.00 Uhr 102,80  

für jedes weitere Kind 30 % Nachlass, wenn 1. Kind kein Schulan-

fänger ist 

B) Schulanfänger (Bundeszuschuss pro Kind/Jahr) 

Tarif ohne Transport 

07.00 bis 13.00 Uhr 0,00 

07.00 bis 16.00 Uhr 10,80 

Frühð oder Mittagstransport 10,06 

Frühð und Mittagstransport 20,12 

KRABBELGRUPPE (monatlich) 

Halbtagsbetreuung 

bis 20 Wochenstunden 
130,00  

Dreiviertelbetreuung 

bis 30 Wochenstunden  
195,00  

Ganztagsbetreuung 

ab 31 Wochenstunden  
260,00  

Ermäßigung lt. Sbg. Kinderbetreuungsgesetz für Kinder (ohne 

Schulanfänger): 

EUR 25,00 pro Kind/Monat ab einer Betreuungszeit von 

31 Wochenstunden (Mittagessen verpflichtend) 

EUR 12,50 pro Kind/Monat bis zu einer Betreuungszeit von 

30 Wochenstunden 

MITTAGSGRUPPE (monatlich) 

Mittagsgruppe 27,00 

SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG (monatlich) 

1 Tag/Woche 16,00 

2 Tage/Woche 32,00 

3 Tage/Woche 48,00 

4 Tage/Woche 64,00 

5 Tage/Woche 80,00 

MITTAGESSEN (pro Portion) 

Mittagessen Krabbelgruppe, Kindergarten, Mittags-

gruppe 
3,30 

Mittagessen Schulische Nachmittagsbetreuung 4,50 

Mittagsausspeisung Hauptschüler 5,00 

FERIENBETREUUNG 

Schulkinder pro Ferienwoche 36,30 

Kindergartenkinder pro Ferienwoche 25,90 

Für jedes Geschwisterkind 30 % Nachlass bei Kinderbetreuungs-

kosten. 

MÜLLGEBÜHREN (inkl. 10% MWSt.) 

Bereitstellungsgebühr (jährlich) 

1 bis 2 Personenhaushalt 

(0,5 x Bereitstellungsgeb¿hr) 
57,10 

3 bis 6 Personenhaushalt 

(1,0 x Bereitstellungsgeb¿hr) 
114,20  

7 bis 11 Personenhaushalt 

(2,0 x Bereitstellungsgeb¿hr) 
228,40  

12 bis 16 Personenhaushalt 

(3,0 x Bereitstellungsgeb¿hr) 
342,60  

17 bis 21 Personenhaushalt 

(4,0 x Bereitstellungsgeb¿hr) 
456,80  

22 bis 26 Personenhaushalt 

(5,0 x Bereitstellungsgeb¿hr) 
571,00  
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Kleinhaushalte bis zu 2 Personen (Entleerung 4-wöchentlich) 

Gebühr pro entl. 120 Liter-Tonne ohne Biomüll 3,96 

Gebühr pro entl. 120 Liter-Tonne mit 120 Liter-Biomüll 17,16 

120 Liter-Tonne (Haushalte ab 3 Personen) 

Gebühr pro Entleerung ohne Biomüll 5,29 

Gebühr pro Entleerung mit 120 Liter Biomüll 

(14-tªgig) 
11,91 

Gebühr pro Entleerung mit 120 Liter Biomüll 

(4-wºchentlich) 
18,54 

Gebühr pro Entleerung mit 240 Liter Biomüll 

(14-tªgig) 
18,54 

Gebühr pro Entleerung mit 240 Liter Biomüll 

(4-wºchentlich) 
31,80 

240 Liter-Tonne 

Gebühr pro Entleerung ohne Biomüll 10,56 

Gebühr pro Entleerung mit 120 Liter Biomüll 

(14-tªgig) 
17,19 

Gebühr pro Entleerung mit 120 Liter Biomüll 

(4-wºchentlich) 
23,81 

Gebühr pro Entleerung mit 240 Liter Biomüll 

(14-tªgig) 
23,81 

Gebühr pro Entleerung mit 240 Liter Biomüll 

(4-wºchentlich) 
37,08 

1100 Liter Container 

Gebühr pro Entleerung ohne Biomüll 48,67 

Gebühr pro Entleerung mit 120 Liter Biomüll 

(14-tªgig) 
54,67 

Gebühr pro Entleerung mit 120 Liter Biomüll 

(4-wºchentlich) 
60,67 

Gebühr pro Entleerung mit 240 Liter Biomüll 

(14-tªgig) 
60,67 

Gebühr pro Entleerung mit 240 Liter Biomüll 

(4-wºchentlich) 
72,67 

Gewerbe-Bereitstellungsgebühr 1100 Liter Container 

(jªhrlich) 
133,86  

Müllsack 

Müllsack 4,80 

Biotonne 

120 Liter Tonne (pro Entleerung) 4,40 

240 Liter Tonne (pro Entleerung) 8,80 

Entsorgungspreise für Altmaterial am Mülltrennplatz 

Altfenster (je Fensteröffnung) 22,81 

Altreifen für LKW und Traktoren ohne Felge 15,65 

Altreifen für LKW und Traktoren mit Felge 25,00 

PKW-Reifen ohne Felge 3,60 

PKW-Reifen mit Felge 5,88 

BEITRÄGE NACH DEM ANLIEGERLEISTUNGSGESETZ LGBl.Nr. 

77/76 idgF 

Straßenbeleuchtung per Längenmeter (§ 3 Abs. 2) 

ohne Asfalt 
51,97 

Straßenbeleuchtung per Längenmeter (§ 3 Abs. 2) mit 

Asfalt 
74,53 

Gehsteigerrichtung per Laufmeter (§ 6 Abs. 2) 171,00  

STUNDENSÄTZE FÜR GEMEINDEARBEITER UND ðFAHRZEUGE 

Gemeindearbeiter einheitlich 31,80 

Fahrzeuge: 

LKW über 3,5 Tonnen 63,35 

John Deere 6420 36,45 

VW-Bus 36,45 

Pritschenwagen 28,65 

Kleintraktor John Deere 32,65 

Lindner Geotrac 47,65 

Anhänger bis 750kg Nutzlast 10,50 

Anhänger bis 3500kg Nutzlast 26,40 

Kilometergeld Pritschenwagen, VW-Bus je Kilometer 0,65 

SONSTIGES 

Hausnummerntafel 23,00 

Grundbuchsauszug 8,30 

Kopien Din A4 0,15 

Kopien Din A3 0,30 

Bühnenverleih an Dritte pro Platte (2x1m) exkl. Trans-

port 

3,40 

BIBLIOTHEKSGEBÜHREN 

Einmalige Entlehnung (Bücher, Spiele, CD-Rom, Zeitschriften): 

Kinderbücher, Kinderzeitschriften, Jugendbücher, gratis 

Belletristik, Sachbücher 0,60 

Kinderkassetten, CDs 0,60 

Zeitschriften 0,50 

Spiele, CD-Roms 1,60 

Jahreskarten:  

Printmedienkarte 8,00 

Kombikarte (Medien für Erwachsene) 12,00 

Kinderkarte 5,50 

Familienkarte 20,00 

Fristüberschreitung:  

Pro Medium und angefangener Woche 0,50 
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Der Jahresschwerpunkt des Ge-

meindeprojektes "Altern in guter 

Gesellschaft" widmet sich 2015 

hauptsächlich dem Themenbereich 

"Jung und Alt". 

 

Durch mehr Miteinander der Gene-

rationen soll in der Gemeinde das 

Wir-Gefühl gestärkt werden, um ge-

meinsam die Herausforderungen 

und Probleme der Zukunft zu bewäl-

tigen. Wir freuen uns auf eine rege 

Beteiligung und Mitarbeit bei den 

einzelnen Veranstaltungen! 

 

Mþrchen² und Sagenhaftes 
Dienstag, 24. Februar 2015 

10.45 bis 13.30 Uhr 

Musikhauptschule, Bibliothek 
 

Kennen Sie die wahre Geschichte 

von Hänsel und Gretel? Die Schüler-

Innen der 1b und 1c Klasse der Mu-

sikhauptschule Lamprechtshausen 

entführen Sie an diesem Vormittag 

in die Welt der Sagen und Märchen. 

Bekannte und neue Märchen wer-

den erzählt, vorgelesen und ge-

spielt. Die SchülerInnen freuen sich 

auch auf Sagen und Märchen, die 

nur mehr Sie kennen. 
 

Mitwirkende: SchülerInnen der 1b 

und 1c Klasse; Betreuungslehrerin-

nen: Gabriele Heidinger und Ingrid 

Heinrich 
 

Keine Angst vor den neuen      

Medien 

Handy, Internet & Co 
M o n t a g ,  2 .  M ä r z  2 0 1 5 

(Wiederholung am Montag, 18. Mai 

2015) 

14.00 bis 16.00 Uhr 

Musikhauptschule, EDV-Raum 
 

E-Mails abrufen und versenden, 

Briefe schreiben und ausdrucken, 

oder einfach nur Fotos auf den Com-

puter übertragen - wollten Sie auch 

schon einmal selber machen, oder 

selber besser machen? Die jungen 

ExpertInnen der 4b und 4c Klasse 

sind gespannt auf Ihre Fragen und 

geben an diesem Nachmittag wert-

volle Tipps und Tricks für den richti-

gen Umgang mit den neuen Medien. 
 

Maximale Teilnehmerzahl: 10 Perso-

nen 

Bitte um Voranmeldung bei Burgi 

Gwechenberger, Sozialbeauftragte 

der Gemeinde Lamprechtshausen, 

Tel: 06274/6202 -41 (vormittags) 

oder Mail: burgi.gwechenberger@ 

lamprechtshausen.at 

Mitwirkende: SchülerInnen der 4b 

und 4c Klasse; Betreuungslehrer: 

Rupert Armstorfer und Severin Lack-

ner 

 

Flachgauer Palmbuschen selber 

binden 
Mittwoch, 25. 

März 2015 

13.30 bis 16.00 

Uhr 

M u s i k h a u p t -

schule, Werk-

raum 
 

Traditionen sind 

wichtig, sie ge-

ben Halt und 

stärken unsere 

Wurzeln. Die 

Sc h ü l e r In n en 

der 3b Klasse 

möchten ge-

meinsam mit 

SeniorInnen des 

Ortes die Traditi-

on des Palmbu-

schenbindens 

weitergeben las-

sen, Geschich-

ten von früher 

lauschen und 

über andere Kultu-

ren und Religionen reden. Material: 

Wer etwas beitragen kann, bitte bis 

spätestens eine Woche vor dem Ver-

anstaltungstermin melden. 
 

Maximale Teilnehmerzahl: 15 Perso-

nen 

Bitte um Voranmeldung bei Burgi 

Gwechenberger, Sozialbeauftragte 

der Gemeinde Lamprechtshausen, 

Tel: 06274/6202 -41 (vormittags) 

oder Mail: burgi.gwechenberger@ 

lamprechtshausen.at 

Mitwirkende: SchülerInnen der 3b 

Klasse 

Betreuungslehrerin: Elisabeth Gürt-

ler 

 

Burgi Gwechenberger 

Sozialbeauftragte 



 
 

Bastelrunde Lamprechtshau-

sen 

Am 7. Dezember 2014 fand im 

Gasthaus Stadler eine Nikolaus-

feier für die Kinder der Gemein-

de Lamprechtshausen mit Be-

hinderung statt. Die Gestaltung 

übernahm die Bastelrunde 

Lamprechtshausen. 

Marianne Armstorfer 
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Das Kinderschutzzentrum Salzburg 

ist ein privater Verein und bietet 

psychologische und therapeutische 

Hilfe für Kinder, Jugendliche und 

deren Familien bei Gewalt- und 

Missbrauchserfahrungen sowie in 

schweren Krisen an. 

Ebenso beraten wir bei Verdachts-

momenten und unterstützen Kinder 

und Jugendliche mit diversen Ver-

haltensauffälligkeiten und sonstigen 

schweren Belastungen. An das Kin-

derschutzzentrum können sich so-

wohl Kinder und Jugendliche selbst 

als auch deren Eltern oder Bezugs-

personen wie Großeltern, LehrerIn-

nen oder KindergartenpädagogIn-

nen wenden. Die MitarbeiterInnen 

des Kinderschutzzentrums sind ers-

te Ansprechpartner und klären, wel-

che weiteren Schritte sinnvoll sind. 

Unter Einbeziehung des gesamten 

Familiensystems wird versucht, ge-

meinsam eine Lösung zu finden. 

Gewaltbetroffene Kinder und Ju-

gendliche werden bei der Aufarbei-

tung der traumatischen Erfahrungen 

durch klinischpsychologische Be-

handlung und Psychotherapie unter-

stützt und erhalten kostenlose psy-

chosoziale und juristische Prozess-

begleitung, falls eine Anzeige beab-

sichtigt wird. 

 

Die Leistungen des Kinderschutz-

zentrums sind kostenlos, vertraulich 

und auf Wunsch völlig anonym. Das 

Beratungstelefon zur Erstkontakt-

aufnahme ist Montag bis Donners-

tag von 9 bis 17 Uhr und Freitag 

und in Ferienzeiten von 9 bis 14 Uhr 

unter der Tel.-Nr.: 0662/44 911 zu 

erreichen. 

Mail: 

beratung@kinderschutzzentrum.at, 

Web: www.kinderschutzzentrum.at  

 

Kinderschutzzentrum Salzburg 

Mag. Sabrina Galler 

Fachliche Leitung 

Leonhard-von-Keutschach-Straße 4, 

5020 Salzburg 
Stellenangebote 
Transporte/Erdbau Furtner 

Hans Peter Holzleiten 32, 5112 

Lamprechtshausen 

K o n t a k t :  H r .  F u r t n e r 

0664/3511746, Fr. Furtner 

0664/3511751 oder per Mail 

an h.p.furtner@sbg.at 

Stellenausschreibung 

Wir stellen ein: LKW-Fahrer mit 

Führerschein C,E, und C95, für 

Baustellentransporte. Praxis 

erwünscht. Bezahlung laut KV, 

Überzahlung nach Qualifizierung 

möglich. 
 

Renate Gschaider Transporte 

und Müllabfuhr Hausmoning 4, 

A-5112 Lamprechtshausen 

T e l .  0 6 2 7 4 / 7 2 4 4  u n d 

0664/232 00 00  

Suche Aushilfsfahrer für die 

Müllabfuhr mit Führerschein C 

Voraussetzung: Nachweis der 

verpflichtenden Weiterbildung 

(Code 95) f¿r LKW-Lenker 

mailto:beratung@kinderschutzzentrum.at
http://www.kinderschutzzentrum.at
mailto:h.p.furtner@sbg.at
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Landjugend Lamprechtshausen - Jahreshauptversammlung 

Auch heuer wurde wieder zu unserer all-

jährlichen Jahreshauptversammlung ein-

geladen. Am 7. Dezember 2014 fand zu-

nächst die heilige Messe in der Pfarrkir-

che Lamprechtshausen mit Pfarrer Mag.  

Rupert Reindl statt. Diese wurde wieder 

durch unseren Landjugend-Chor mitge-

staltet, dafür ein großes Dankeschön an 

Patricia Schwarz. Danach war die eigentli-

che Versammlung im Gasthaus Höfer in 

Holzhausen. 

 

Heuer konnten wir wieder einige Gäste 

begrüßen. Unter anderem auch den Lan-

desobmann der Lj-Salzburg Reinhard 

Schröcker, Bezirksobfrau Rosina Gschai-

der und Vizebürgermeister Gottfried 

Schlager. Unser Tätigkeitsbericht trug 

diesmal den Namen ăSOKO 5112ò, dieser 

wurde mit einigen ăArchiv-Aufnahmenò 

geschmückt und mit anschließendem gro-

ßen Applaus belohnt. 

 

Leider mussten wir uns auch heuer von 

vier sehr geschätzten Vorstandsmitglie-

dern verabschieden. Vom Vorstand traten 

aus: Julia Feichtner (Gruppenleiterin-Stv.), 

Elisabeth Zauner (Kassierin), Florian 

Barth (Fähnrich) und Karin Königsberger 

(Gruppenraumbeauftragte). Daf¿r d¿rfen 

wir vier neue Ausschussmitglieder begrü-

ßen: Julia Pöschl, Isabelle Eder, Maximili-

an Haberl und Markus Maier. 

 

Die anschließende Gruppenraumfete 

durfte natürlich nicht ausgelassen wer-

den. Rückblickend möchten wir uns bei 
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allen Landjugendmitgliedern 

und den örtlichen Vereinen bzw. 

Organisationen für den Zusam-

menhalt und die tatkräftige Un-

terstützung bedanken. Wir freu-

en uns immer wieder über Neu-

zugänge und hoffen, dass wir 

bald wieder neue Mitglieder in 

unserer Mitte begrüßen können. 

Markus Ertl 

Landjugend Lamprechtshausen 

Folgender Vorstand ergibt sich nach den Neuwahlen: 

Gruppenleiter: Peter Haberl 

Gruppenleiterin: Veronika Gwechenberger 

Gruppenleiter-Stv.: Florian Gangl 

Gruppenleiterin-Stv.: Anna Wagner 

Kassier: Thomas Gwechenberger 

Kassierin-Stv.: Julia Pöschl 

Schriftführer: Markus Ertl 

Pressereferentin: Isabelle Eder 

Agrarreferent: Felix Fersterer 

Sportreferent: Daniel Furtner 

Fähnrich: Andreas Hangöbl 

Fähnrich-Stv.: Maximilian Haberl 

Chorleitung: Patricia Schwarz 

Gruppenraumbeauftragte: Victoria Handlechner 

Gruppenraumbeauftragter-

Stv.: 
Markus Maier 

Sprechstunde  

kostenlose Steuerberatung  

Die Sprechstunde findet nur 

noch gegen Voranmeldung 

statt. Bei Interesse bitte im Ge-

meindeamt Tel.: 06274/6202-

11 oder per Mail unter gemein-

de@lamprechtshausen.at dafür 

anmelden.  

Geplante Termine wären jeweils 

am ersten Montag im Monat 

von 17.00 bis 18.00 Uhr im 

Fraktionszimmer (EG) des Ge-

meindeamtes. 



 
Salzburger Familienpass 

 

 

 

 

 

 

Seit 2014 wird die ÖBB Vor-

teilsCard Familie nicht mehr in 

der bisherigen Form aufgelegt. 

Damit der Vorteil für Familien in 

Salzburg weiterhin bestehen 

bleibt, wird der Salzburger Fami-

lienpass in den Zügen und Bus-

sen als Ermäßigungsausweis 

anerkannt. 
 

Wenn mindestens ein Elternteil 

mit mindestens einem Kind un-

terwegs ist, zahlt dieser nur die 

Hälfte (Minimumtarif). Alle mit-

reisenden Kinder bis 14 Jahre 

fahren gratis. 
 

Den Salzburger Familienpass 

gibt es kostenlos im Gemeinde-

amt - einfach vorbei kommen 

und das Antragsformular ausfül-

len. Ausserdem ist die neue Fa-

milienpass-Broschüre 2015 be-

reits erhältlich oder online abru-

fen unter www.salzburg.gv.at/

familienpass. 
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07. April, St. Georgen Schaufler Karosserie, 20.00 Uhr 

B&B forever, Ensemble Paris Lodron SEN û 13/VVK û 16/AK û 18 

Bach & Beatles Hits; www.karosserie-schaufler.at  

12. April, Oberndorf Gasthaus zur Bahn, 10.30 Uhr 

Jazzbrunch Aiweiumhoibeeife Jazzband û 24 inkl. Buffet 

Reservierung unter 06272/40668 oder gasthaus@zurbahn.at  

12. April, Oberndorf Aula Leopold-Kohr HS, 18.00 Uhr 

Musical Best Hits SEN û 13/VVK û 18/AK û 18 

Elisabeth, West Side Story, Phantom of the Opera,é  

18. April, Oberndorf Aula Leopold-Kohr HS, 20.00 Uhr 

Die Wellbappn SEN û 15/VVK û 18/AK û 22 

Musikkabarett mit den Kindern der Familie Well  

25. April, Lamprechtshausen Benediktussaal, 20.00 Uhr 

Musikalische Lesung ăKein Aufwandò SEN û 15/VVK û 18/AK û 22 

Andreas Martin Hofmeir - Tuba; Guto Brinholi - Gitarre  

30. April, NuÇdorf Probelokal der Musik, 20. 00 Uhr 

Akademie St. Laurent Weinkabarett SEN û 13/VVK û 16 

4 Beats - Schlagzeugensemble  

03. Mai, Michaelbeuern Stiftskirche, 19.00 Uhr 

Die Vier Jahreszeiten - A. Vivaldi; Jauchzet Gott in allen Landen, 

J.S. Bach 

SEN û 13/VVK û 16/AK û 18 

W. Nagl - Sopran; Martin Osiak - Solo-Violine; Helmut Fuchs - Solo-Trompete; Manfred Roider - Bass  

09. Mai, Oberndorf/Laufen Stiftskirche Laufen, 14.00 Uhr 

Klangbogen Klangbogen des Musikum Oberndorf   

09. Mai, Oberndorf Aula Leopold-Kohr HS, 20.00 Uhr 

Musikkabarett Duo Thomas Gansch und Georg Breinschmid SEN û 15/VVK û 18/AK û 22 

Trompete, Kontrabass; www.georgbreinschmied.com  

30. Mai, Oberndorf/Laufen Rathäuser, ab 11.00 Uhr 

Big Bands Festival 2015 Town2Town Freiwillige Spende 

Grenzüberschreitendes Jazz-Projekt mit vier Big-Bands: Big Band Leobendorf um 11 Uhr, Oberndorf; Blue Sky Big Band 

um 13 Uhr, Laufen; Munich Modern Jazz Orkestra um 15 Uhr, Oberndorf; SL Big Band um 17 Uhr, Laufen 

Swingende Big-Bandmusik verbindet die beiden Städte Oberndorf und Laufen! Bei Schlechtwetter findet die Veranstal-

tung in der Salzachhalle Laufen statt! 

30. Mai, Gºming Festsaal, 20.00 Uhr 

Blue Sky Big Band Freiwillige Spende 

Itôs Swing time! Abschluss des Big Band Festivals; Bandleader Ferdinand Schmitzberger  

31. Mai, Lamprechtshausen Benediktussaal, 20.00 Uhr 

Klaus Wladar SEN û 13/VVK û 16/AK û 18 

Gitarrenkonzert; www.klauswladar.com  

17. Dezember, Oberndorf Gasthaus zur Bahn, 20.00 Uhr 

Swinging Christmas SEN û 13/VVK û 16/AK û 18 

Weitere exakte Programmhinweise gibt es im Internet unter www.salzart.at 

Kartenvorverkauf: Raiffeisenbank Nußdorf, Michaelbeuern, St. Georgen, Lamprechtshausen, Bürmoos; Gemeinde St. 

Pantaleon - Post; Stadtgemeinde Oberndorf - Zimmer 1 06272/4225; Tourismusverband Oberndorf 06272/4422, 

office@stillenacht-oberndorf.at; Klaus Pöhlmann - Laufen, Holz und Blechblasinsturmente; Reisebüro am Stadttor - 

Laufen; Vorverkaufskartenreservierungen zum Vorverkaufspreis unter salzartfestival@yahoo.de (Abholung und Barzah-

lung an der Abendkassa) 


